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Der Vorstand des Stadtelternrates der LH Hannover verfolgt die 
Berichterstattung in den Medien zur Anschaffung und Installation von 
Raumluftfiltertechnik, die zögerliche Haltung der Politik und die 
abwartende Haltung der Verwaltungen auf dem Hintergrund des 
unaufhaltsam kommenden Schulstarts nach den Sommerferien mit großer 
Sorge. 
 
Die Tatsache, dass es für Schülerinnen und Schüler bis 12 Jahren keinen 
zugelassenen Corona-Impfstoff gibt, verlangt gerade für diese 
Altersgruppe eine größtmögliche Aufmerksamkeit. 
  
Daher fordern wir alle Beteiligten in Politik, Regierungsverantwortung und 
Verwaltung dringend auf, die Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass 
nach den Sommerferien mindestens in den Grundschulen und in den 
Jahrgängen 5. und 6. in den weiterführenden Schulen auch über 
technische Maßnahmen ein sichererer Präsenzunterricht ermöglicht wird. 
 
Voraussetzung dafür ist nach unserer Meinung, dass jetzt ohne Zeitverzug 
in einer gemeinsamen kollektiven Anstrengung zwischen Regierungen, 
Politik, Verwaltung und auch Wirtschaft Rahmenbedingungen und 
Vorleistungen für den Einbau von Luftfiltertechnik an den Schulen 
geschaffen werden. Dann kann im nächsten Schritt zügig der Einbau von 
Raumluftfiltern an möglichst vielen Grundschulen und weiterführenden 
Schulen vorgenommen werden. Dies muss zusammen mit der 
Beibehaltung von bereits etablierten Schutzmaßnahmen hohe Priorität 
haben! 
  
Und wir sagen auch in aller Deutlichkeit: die Schülerinnen und Schüler 
sind nicht irgendeine Randgruppe, die schon irgendwie durch die Corona-
Pandemie kommt. Die Kinder und Jugendlichen sind unsere Kinder und 
unsere Zukunft! 
  
Wir wissen durch unsere regelmäßigen Gespräche mit der Stadt als 
Schulträgerin, dass in der Frage der Lüftungstechnik schon Anstrengungen 
unternommen worden sind. Wir wünschen uns eine Fortsetzung und 
Ausweitung dieser Anstrengungen und auch den Mut, trotz unklarer 
Rahmenbedingungen hier in Vorleistung zu gehen! Die erfolgreichen 
gemeinsamen Anstrengungen bei der Anschaffung von Tablets für 
Schülerinnen und Schüler im vergangenen Herbst und aktuell auch für 
Lehrerinnen und Lehrer zeigen doch, was möglich ist. 


